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Das Grundbuch- und Vermessungsamt des Kantons Basel-Stadt hat im letzten Monat die 
elektronischen Eigentumsabfragen von täglich 20 Abfragen auf neu 10 Abfragen pro Tag 
eingeschränkt. Diese technische Einschränkung ist aus verschiedenen Gründen unverständlich. Die 
gesetzlichen Grundlagen für das Grundbuch sind sehr deutlich. Gemäss § 7a der Verordnung über 
das Grundbuch (VOGB) stellt das Grundbuch- und Vermessungsamt die notwendigen 
Eigentumsangaben für das gedruckte Basler Adressbuch zur Verfügung. Ebenso werden alle 
Handänderungen im Kantonsblatt unter Nennung der Verkäufer- und Käuferschaft veröffentlicht. Es 
ist somit sehr unverständlich, weshalb nun die elektronische Eigentumsauskunft eingeschränkt 
wurde. Diese Einschränkung betrifft die Recherchetätigkeiten von Medien, Wissenschaft und 
zivilgesellschaftlichen Organisationen, es stellen sich deshalb in diesem Zusammenhang folgende 
Fragen: 

1. Gemäss Angaben auf dem Geoportal des Kantons Basel-Stadt wird das Auskunftssystem vor 
automatisierten Abfragen geschützt und deshalb wird die Anzahl möglicher Anfragen auf 10 
pro Tag und IP-Adresse beschränkt. Warum müssen Eigentumsauskünfte, für ein im Prinzip 
öffentliches Grundbuch, durch die Reduktion der Eigentumsabfragen geschützt werden? 

2. Handelt es sich hierbei um eine Schutzmassnahme zur Umsetzung von Art. 27 Abs. 2 GBV 
(Grundbuchverordnung des Bundes)? Wenn ja, warum kann dies nicht auf andere Art und 
Weise umgesetzt werden? 

3. Wenn es sich um eine Schutzmassnahme gegen den maschinellen Zugriff auf 
personenbezogene Daten handelt, ist der Regierungsrat bereit, das öffentliche Interesse nach 
den aktuellen Eigentumsverhältnissen in unserem Kanton auf anderem Weg sicherzustellen? 

4. Gibt es die Absicht, die Eigentumsverhältnisse in unserem Kanton aufgeschlüsselt nach 
verschiedenen Gruppen/Kategorien, ähnlich der Stadt Zürich1 in absehbarer Zeit zu 
veröffentlichen? Wenn ja, wann? Wenn nein, warum nicht? 

5. Werden die Eigentumsverhältnisse im gedruckten Basler Adressbuch nach wie vor 
veröffentlicht?  

1 https://www.stadt-zuerich.ch/prd/de/index/statistik/publikationen-angebote/publikationen/webartikel/2016-11-10_Wem-
gehoert-Zurich.html 
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